
Ihr Ratgeber für 
Zahnzusatzversicherungen

Schöne Zähne ohne 
finanzielle Lücken

Eine Zahnzusatzversicherung, welche die Kosten für zahnaufhellende Maßnahmen übernimmt? 

Vor zwei oder drei Jahren war das noch undenkbar. Die Versicherer verkündeten gebetsmühlenar-

tig, dass nur medizinisch notwendige Maßnahmen erstattet werden können. Im Grundsatz gilt das 

auch heute noch. Doch einige neue Zahntarife zahlen für Bleaching zwischen 200 Euro und 300 

Euro. Vier Beispiele stellen wir euch hier vor.

Ganz neu: JA dental 100 von Janitos
Janitos, ein Versicherer aus dem Konzern der Gothaer, bietet schon 

seit vielen Jahren Zahnzusatzversicherungen an. Jetzt war die Zeit reif 

für eine Neuau� age. Seit September sind die Tarife JA dental 75, JA 

dental 90 und JA dental 100 am Markt mit Kostenerstattung für Zahn-

ersatz, zahnerhaltende Maßnahmen, wie zum Beispiel Füllungen und 

Wurzelbehandlungen sowie PZR und Prophylaxe. Die Ziffer im Tarif-

namen steht für den Prozentsatz, mit dem Zahnersatz erstattet wird. 

Zahnbehandlungen werden in allen drei Tarifen zu 100 Prozent über-

nommen – jeweils inklusive einer eventuellen Erstattung der GKV. 

Der Premiumtarif dental 100 übernimmt PZR und Prophylaxemaßnah-

men zu 100 Prozent - ohne Obergrenze auch mehrmals im Jahr, wenn 

es medizinisch notwendig ist. Außerdem zahlt er einen Zuschuss in 

Höhe von 300 Euro innerhalb von zwei Kalenderjahren für zahnauf-

hellende Maßnahmen. Dazu ist erforderlich, dass die Zahnaufhellung 

in einer Zahnarztpraxis vorgenommen wird. In den ersten vier Kalen-

derjahren gilt für alle Leistungen – außer PZR und Prophylaxe – eine 

Leistungsstaffel: Im ersten Kalenderjahr gilt eine Höchstgrenze von 

1.500 Euro, in den ersten zwei Jahren sind es 3.000 Euro, in den ers-

ten drei Jahren 4.500 Euro und in den ersten vier Jahren 6.000 Euro. 

Danach gibt es keine Höchstgrenzen mehr.

Eure Patienten in der Altersgruppe 21 bis 25 Jahre zahlen für den Pre-

miumschutz 15,87 Euro im Monat. Im Alter 26 bis 30 Jahre kostet der 

Tarif 21,80 Euro. Damit ist er gerade für junge Leute sehr interessant. 

Rechnet man alleine die Kostenübernahme für Zahnreinigung, die üb-

licherweise dem Bleaching vorausgeht und das Bleaching selbst, so 

lohnt sich dieser Tarif auf jeden Fall. Da es keine Wartezeiten gibt, 

kann der Tarif auch dann noch abgeschlossen werden, wenn die Pa-

tienten bereits die Absicht haben, ein Bleaching machen zu lassen. 

Im höheren Alter, wenn Patienten keinen Wert mehr auf Bleaching 

legen, können sie jederzeit in den JA dental 90 wechseln. Ein 46-Jäh-

riger zahlt hier 34,28 Euro im Monat und bekommt 90 Prozent für 

Zahnersatz, 100 Prozent für Zahnbehandlung und 150 Euro pro Jahr 

für PZR und Prophylaxe. 

Nebenbei bemerkt: Auch für Kinder sind die Janitos-Zahntarife sehr 

gut geeignet. Kieferorthopädische Maßnahmen übernimmt JA dental 

100 zu 100 Prozent, maximal 5.000 Euro bei KIG 1 und 2 und 100 

Prozent maximal 2.500 Euro bei KIG 3 bis 5.

Seit Ende 2019: Barmenia Zahntarife mit Zuschuss für 
Bleaching
Seit längerer Zeit gibt es von Barmenia bereits drei Zahntarife, die 

innerhalb von zwei Kalenderjahren maximal 200 Euro Zuschuss für 

zahnaufhellende Maßnahmen zahlen. Auch hier ist Voraussetzung, 

dass die Maßnahme in einer Zahnarztpraxis durchgeführt wird. PZR 

und Prophylaxe übernimmt Barmenia ebenfalls zu 100 Prozent ohne 

Obergrenze, auch mehrmals im Jahr. Zahnerhaltende Maßnahmen wie 

Füllungen und Wurzelbehandlungen werden zu 100 Prozent erstattet. 

Nur beim Zahnersatz kann man wählen, wie hoch man sich absichern 

möchte: 80 Prozent, 90 Prozent oder 100 Prozent. In der Altersgruppe 

21 bis 30 kostet die 80 Prozent-Variante 13,60 Euro pro Monat, die 90 

Prozent-Variante 16,10 Euro und die 100 Prozent-Variante 18,50 Euro. 

Text Gabriele Bengel

Kostenerstattung für Bleaching? – 
Ja! So geht’s. 
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Auch die Barmenia-Tarife haben keine Wartezeit. Außerdem gibt es in 

den ersten vier Kalenderjahren dieselben Höchstgrenzen wie bei Jani-

tos – sie gelten aber nur für Zahnersatz (Inlays, Kronen, Brücken…). 

Alle anderen Leistungen fallen nicht unter die Leistungsstaffel. 

ZahnGesund 100 vom Münchener Verein
Die neuen ZahnGesund-Tarife des Münchener Vereins gibt es mit 75 

Prozent, 85 Prozent oder 100 Prozent Erstattung für Zahnersatz und 

Zahnbehandlung. Kann man im Leistungsfall das Bonusheft über 10 

Jahre nachweisen, bekommt man bei der 75 Prozent-Variante 80 Pro-

zent und bei der 85 Prozent-Variante 90 Prozent für Zahnersatz. Wie 

bei Janitos gibt es diese Tarife als Komplettschutz.

Der Premiumtarif ZahnGesund 100 bietet für Bleachingmaßnahmen 

100 Prozent, maximal 200 Euro innerhalb von zwei Kalenderjahren. 

PZR und Prophylaxe werden zu 100 Prozent bis maximal 100 Euro 

zwei Mal pro Jahr erstattet. Wartezeiten gibt es beim Münchener Ver-

ein nicht und die Höchstgrenzen sind identisch mit denen der Jani-

tos. Sie gelten für alle Leistungen – außer PZR und Prophylaxe. In der 

Altersgruppe 16 bis 25 Jahre zahlen Eure Patienten 16,60 Euro pro 

Monat, im Alter 26 bis 30 Jahre sind es 24,80 Euro.

Last but not least: DKV
DKV bietet Bleaching-Leistungen in Höhe von maximal 300 Euro im 

Zahnbehandlungstarif an. Während man bei Janitos, Barmenia und 

dem Münchener Verein die komplette Absicherung inklusive Zahn-

ersatz nehmen muss, um den Zuschuss zu Bleachingmaßnahmen zu 

bekommen, kann man den DKV-Tarif für Zahnbehandlungen auch al-

leine abschließen. Ab Alter 20 zahlt man dafür 16,00 Euro pro Monat. 

Dafür bekommen Erwachsene folgende Leistungen: 100 Prozent für 

PZR und Prophylaxe, maximal 300 Euro pro Kalenderjahr, 100 Prozent 

für parodontologische Leistungen und Wurzelbehandlungen, für die 

keine Leistungspflicht der GKV besteht und – wie eingangs erwähnt 

– 100 Prozent maximal 300 Euro für Bleachingmaßnahmen, die in 

einer Zahnarztpraxis durchgeführt werden. Kein Versicherungsschutz 

besteht für Füllungen, Inlays, Kronen und sonstigen Zahnersatz. Will 

man das versichert haben, muss man zusätzlich den Zahnersatz-Tarif 

abschließen, wobei man zwischen 70 Prozent, 85 Prozent und 100 

Prozent Erstattungssatz wählen kann. 

Insgesamt beträgt der Monatsbeitrag für 100 Prozent Zahnersatz und 

dem Zahnbehandlungstarif zusammen 32,11 Euro in der Altersgrup-

pe 20 bis 29 Jahre, für die 85 Prozent-Variante zahlt man insgesamt 

22,21 Euro. Die DKV hat in ihren Zahntarifen noch eine Wartezeit: 

sechs Monate für Zahnbehandlung, Bleaching und die 85 Prozent 

Zahnersatz-Variante. Bei der 100 Prozent-Absicherung für Zahnersatz 

beträgt die Wartezeit acht Monate. 

Bleaching?  Ja bitte!
Mit der richtigen Zahnzusatzversicherung können sich eure Patientin-

nen und Patienten hollywood-weiße Zähne leisten. Da auch die Kos-

ten für Zahnreinigung gut abgedeckt sind, werdet ihr regelmäßig aus-

gelastet sein und das Recall-System läuft quasi von alleine erfolgreich. 

Gabriele Bengel 
to:dent.ta GmbH  

Dornierstr. 30  

73730 Esslingen 

Tel.: +49 711 69 306 435  

www.todentta.de
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